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Der Vorsitzende hat das Wort

beruflichen Gründen die Leitung abgeben
müssen. Wir haben einen Versuch gestartet
mit zwei jugendlichen Übungsleiterinnen
Kassandra Rübesamen und Celine Bender,
die von ihren Müttern unterstützt werden.
Soweit es ihre Zeit zulässt, schaut Sarah
Linde jedoch vorbei.

Die Kinderturngruppe ab 6 Jahre (mittwochs)
besteht nicht mehr, da wir für sie keine
Übungsleiterin mehr haben.

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung wird der Vorstand einen Vorschlag
für eine moderate Beitragserhöhung machen.
Bei der Währungsumstellung von Mark auf
Euro erhöhten wir geringfügig und „glätteten“
krumme Beträge auf ganze Euro. 
Seitdem hat sich manches verteuert, auch für
den MTV Bockenem. Kommen Sie zur
Versammlung und lassen Sie uns wissen, wie
Sie dazu stehen!

Allen Abteilungsleitern und Übungsleitern
danke ich recht herzlich für ihren Einsatz
Woche für Woche - das ganze Jahr über.
Liebe Übungsleiter, ihr seid das Herz des
MTV, der den Verein am Leben erhält. Ohne
euch gäbe es den Verein nicht mehr. An
dieser Stelle danke ich euch sehr herzlich für
das Geleistete im vergangenen Jahr.
Desgleichen gilt mein Dank den Mitgliedern
unseres Vorstandes. Es gab eine
vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Auch euch ein ganz herzliches Danke für
2009!

Ihr / euer Peter Mosig

P.S.: Diese Ausgabe des Eulenspiegels ist
nach der Drucklegung als pdf-Dokument auf
unserer MTV -Homepage abrufbar !

Liebe Sportfreunde, 
meine Damen und Herren,

für das Jahr 2010 möchte ich euch / Ihnen
alles Gute wünschen und zu Ihrem
persönlichen sportlichen „Olympia“ einen
guten Start wünschen. Mögen Sie alle Ihre
sich selbst gesteckten sportlichen Ziele
erreichen!

Im MTV Bockenem hat es bei den
Übungsleitern und Übungsangeboten einige
Veränderungen gegeben.

- Damengymnastik Hary: Edith
Schieferstein hat die Gruppe an
Natalia Konopatzki übergeben. Ab
Januar leitet Frau Konopatzki diese
Gruppe. Sie wohnt in Hary und hat
Spaß an ihrer Tätigkeit. Der Vorstand
wünscht ihr gutes Gelingen.

- Edith Schieferstein beginnt mit einer
neuen Gruppe im Januar.
„Funktionsgymnastik für Ältere (60
Plus)“ heißt diese Gruppe. Die
Übungszeit ist montags in der
Grundschulhalle von 19.30 Uhr bis
20.30 Uhr. 
Wie dem Vorstand bekannt ist, wollen
Damen teilnehmen, die früher bei der
Rheuma-Liga Sport getrieben haben.
Die Gruppe ist jedoch offen für alle, die
sich angesprochen fühlen.

- Was jahrelang ruht, muss nicht tot
sein!
Die Step-Aerobic erlebt eine Wieder-
geburt in unserem Verein. Der Vor-
stand hat eine neue junge
Übungsleiterin gefunden – Melanie
Wilhelm-Baszynski – die montags von
19 Uhr bis 20 Uhr in der kleinen Halle
im Schulzentrum Step-Aerobic
anbietet.            

      (Näheres zur neuen Übungsleiterin an
anderer Stelle)

Das bedeutet für unsere erwachsenen
Sportlerinnen, dass unsere Stepbretter ab
Januar in der kleinen Halle des
Schulzentrums gelagert sind. In der
Grundschulhalle verbleiben jedoch die
Stepbretter von Poseidon und vom SV
Bockenem.

Beim Jazz-Dance hat auch ein Wechsel
stattgefunden. Sarah Linde hat aus
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Babyturnen

„Aufräumen bitte!“ Dieser Ruf löst jeden Donnerstag gegen 18:20 Uhr hektische Betriebsamkeit bei
Eltern und Kindern aus. Große und kleine Matten werden gemeinsam getragen, die Schaukel wird
abgebaut, Barren und Kästen bewegt, Bälle und Reifen eingesammelt, Bänke und Rollbretter an ihren
Platz gebracht – kurz: die Grundschulhalle wird für das Abschlussritual der Babyturner vorbereitet…

Babyturnen, das ist Erlebnis pur – für alle Beteiligten! Sobald die Kleinen mobil werden, erkunden sie
ihre Umgebung. Bei uns haben sie die Möglichkeit, ihre eigen motorischen Fähigkeiten zu erproben,
erste Erfahrungen mit Turngeräten zu machen und gegenseitige Rücksichtsnahme zu üben. In immer
anderen aber doch immer ähnlichen Bewegungslandschaften wird gekrabbelt, geklettert, geschaukelt,
gerutscht, gesprungen, gerollt und vieles mehr. Da wird geguckt, was andere so machen oder mit
Papa/Mama/Oma/Opa gespielt und getobt. 

Tschüss, bis nächsten Donnerstag um 17:30 Uhr in der Grundschulhalle! 

Daniela & Matthias Rehse

Erlebnisangebot für die Kleinen
» ... geht da mal hin - da sind viele Väter ! »



Mädchen-Turnen 4 - 6 Jahre
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Donnerstag : 
15:30 – 16:30 Uhr
Claudia Borchert, Anette Hilse-Borchert

und Susanne Wegner

Wir versuchen, mit Musik, Spielen und
abwechslungsreichen Geräteparcours den
Kindern Spaß und Freude am Sport zu
vermitteln.

Also, wer Lust hat, findet uns zu den
angegebenen Zeiten in der Turnhalle der
Grundschule Bockenem.

Susanne Wegner  
 

Unsere beiden Gruppen ( Montag und
Donnerstag ) existieren nach wie vor, aber die
Kinderzahl ist deutlich gesunken, was dem
Spaß allerdings nicht schadet. 

Über ein paar neue Kinder zur Verstär-
kung würden wir uns durchaus freuen. Wir
überlegen zurzeit, ob wir die Donnerstags -
Gruppe altersmäßig etwas ausweiten, also
etwa bis 8 Jahre. 

Ansonsten erwartet euch das bewährte
Team:

Montag : 
16:45 – 18:00 Uhr
Petra Thomas und Susanne Wegner

(gelegentlich als Vertretung Peter Wegner )

Turnen mit Spaß und Musik 
Zwei Gruppen bieten noch Platz für Verstärkungen

Der MTV von 1848 Bockenem feiert in diesem Jahr seinen 162. Geburtstag.
Da das genaue Gründungsdatum unseres Vereins nicht bekannt ist, begehen
wir die Feier immer anlässlich des Geburtstages des Vereinsgründers Jo-
hann Friedrich Weule am 19. April. 
Auch in diesem Jahr laden wir zum »Weule-Geburtstag« von 18.00 - 20.00
Uhr ins Vereinslokal Kolle ein. 
Johann Friedrich Weule wäre in diesem Jahr 199 Jahre alt geworden.
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STEP-Aerobic

In ihrem abwechslungsreichen Übungs-
programm stellt Melanie Wilhelm-Baszynski
die unterschiedlichsten Step-Choreographien
vor, die von motivierender Step-Musik unter-
malt werden.

Der Vorstand wünscht der Übungsleiterin
und ihrer Gruppe einen erfolgreichen Verlauf.

Dieter Lignow

Leider musste der MTV Bockenem in den
letzten Jahren die allseits beliebte STEP-
Aerobic-Übungsgruppe aus seinem Angebot
streichen. Der Vorstand konnte die Position
der Übungsleiterin nicht neu besetzen.

So verstaubten die neu erworbenen 30
STEP-Bretter für eine lange Zeit teilweise
ungenutzt in ihrer Ecke in der Turnhalle.

Diese Zeit hat nun ein Ende gefunden:
Seit dem 11. Januar steht STEP-Aerobic wie-
der im Programmheft der Turn-Abteilung.

Dem Vorstand ist es gelungen, mit
Melanie Wilhelm-Baszynski aus Seesen eine
junge, fachkundige Übungsleiterin zu gewin-
nen. Die STEP-Bretter fanden in der Kleinen
Halle der Ambergauschule ein neues Zuhause
und werden ab sofort wieder intensiv genutzt.

Jeden Montag von 19.00 - 20.00 Uhr
erklingen heiße Rhythmen durch die Kleine
Turnhalle der Ambergauschule und unterstüt-
zen die zahlreichen Teilnehmerinnen bei
ihrem Fitnesstraining.

Wieder im Angebot
Dynamisches Fitnesstraining mit Melanie Wilhelm-Baszynski

Am ersten Übungsabend - Willkommen beim STEP-Aerobic

Melanie
Wilhelm-Baszynski
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Damengymnastik

Fitnesslevel. Mit ihm lassen sich alle großen
Muskelgruppen trainieren, Fitness und
Leistungsfähigkeit werden verbessert. 

Das Training mit den kleinen Hanteln
stärkt ebenfalls die Muskulatur und die
Knochen, denn durch den stärkeren
Muskelaufbau wird die Zellerneuerung der
Knochen aktiviert. 

Jeden Montag treffen sich Frauen im
Alter von 14 bis 77 Jahren in der kleinen
Ambergauhalle zu ihrer wöchentlichen
Gymnastikstunde. 

Jede Gymnastikstunde beginnt mit einer
kurzen Aufwärmphase, in der die Muskulatur
erwärmt und mobilisiert wird. 

Im Anschluss werden alle Muskelgruppen
gefordert. Dabei wird mit verschiedenen
Handgeräten gearbeitet.

Das Tube ist der Klassiker unter den
Fitnessgeräten. Es ist das ideale
Trainingsgerät für alle Einsatzbereiche und

Die Montag-Fitness-Stunde
Erst die Belastung, dann die Entspannung

                                Die Montagsgruppe mit Übungsleiterin Janet Gubitz
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Damengymnastik

Muskelbereitschaft und die Verletzungs-
vorbeugung verbessert.

Erst die Arbeit, dann das Vergnügen!
Nach den Übungsstunden sitzen alle, die

daran interessiert sind, noch eine Weile
beisammen, um den persönlichen Kontakt zu
pflegen. Dies ist auch eine Gelegenheit, für
die neu in die Gruppe kommenden Frauen,
ihre Mitturnerinnen näher kennen zu lernen. 

Janet Gubitz

Aber auch ohne zusätzliches
Trainingsgerät lassen sich vielfältige Übungen
durchführen, bei denen vor allem Balance und
Körperspannung gefragt sind. 

Bei allen Übungsformen wird darauf
geachtet, dass sie schonend für den Rücken
und die Gelenke durchgeführt werden. Jede
Teilnehmerin kann die Intensität der Übung
selbst bestimmen. 

Die Körpermitte stark und fit zu halten ist von
grundlegender Bedeutung für die Gesundheit. 

So werden in jeder Gymnastikstunde
Basisübungen zur Verbesserung von Kraft,
Beweglichkeit, Gleichgewicht, Haltung und
Muskeltonus durchgeführt. Hier fließen
Elemente aus Pilates, Yoga und Krafttraining
ein.

Am Ende jeder Stunde werden
Dehnungs- und Entspannungsübungen durch-
geführt, sodass der Muskelkater am nächsten
Tag nicht übermäßig groß ist. Außerdem
werden durch gezielte Übungen die
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Abenteuer-Turnen

     Jeder kann aber auch, wenn er will unter
Anleitung und gegebenenfalls mit Hilfestellung
seine persönlichen Grenzen überschreiten
und sozusagen neue Fähigkeiten an sich zu
entdecken, bzw. dazulernen und somit ein
Erfolgserlebnis an dem Abend mit nachhause
nehmen. 

Oder die Jungen / Mädchen kommen
einfach nur, um sich mal richtig auszupowern.
So werden spielerisch Fähigkeiten wie die 3 K
(Konzentration, Kondition, Koordination)
erworben und weiter gefördert. 

Auch der soziale Aspekt kommt bei dieser
Art von Sport nicht zu kurz, da die
Jugendlichen aufeinander Rücksicht nehmen

Die 7-11-jährigen Jungen und mittlerweile
2 Mädchen treffen sich regelmäßig ganzjährig,
außer in den Ferien, freitags von 17 30 – 19 00

Uhr in der Turnhalle der GS Bockenem. 
Es finden sich immer 5 bis 12 Übende

zusammen, die jedes Mal gespannt sind,
welche Herausforderung sie diesmal erwartet.
Wer es noch nicht weiß: 

Wir betreiben, die vorhandenen Geräte-
möglichkeiten nutzend, Abenteuersport in der
Halle, nach dem Motto: „Trau Dich“.

 Jeder darf sich im Rahmen seiner
Möglichkeiten über den jeweiligen Parcours
bewegen und seine persönlichen Grenzen
austesten.

Die 3-K-Herausforderung
Mit Mut und Forscherdrang durch die Turnhallen-Erlebniswelt



9

Abenteuer-Turnen

Dann geht es an den Aufbau eines
Parcours’, den bis zur Fertigstellung keiner
kennt. Alle müssen mit anpacken, wenn sie
anschließend die jeweilige Herausforderung
überwinden wollen. 

In der Regel verändere ich den Parcours
während der Stunde so, dass neue
Schwierigkeitsgrade entstehen, die es gilt zu
überwinden.

In diesen Parcours sind Stationen mit
turnerischen Elementen eingebaut. Nach dem
Abbau des Parcours folgt noch, wenn es die
Zeit erlaubt, ein kleines weniger anstren-
gendes Spiel oder eine Entspannungsphase. 

Danach gibt es noch einen Abschluss-
kreis, in dem wir uns lautstark gegenseitig ein
„Schönes Wochenende“ oder „Schöne Ferien“
wünschen. 

Neugierig geworden?
 
Guckt doch einfach mal rein oder soll ich

sagen: „Traut Euch“? 

Peter Wegner

müssen und unter Abenteuerbedingungen
gemeinsam Aufgaben erledigen, die einer
nicht allein bewältigen kann. Dazu gibt es
nach dem Kennenlernen des Parcours in
Einzelaktion manchmal eine Transportauf-
gabe, die nur durch Zusammenarbeit gelingt. 

Betrachtet auch die Beispiele in der
Kollage !

Die beiden „jungen Damen“ werden von
den Jungen respektiert du zeigen ihnen so
manches Mal wie die Herausforderungen zu
bewältigen sind. 

Weiterhin spiele ich mit dem Gedanken,
die Altersgrenzen nach oben auszuweiten. Ich
denke da an ein Alter bis 13 oder 14 Jahre,
was auf einen Versuch ankäme. 

Ich werde es mal auf einen Versuch
ankommen lassen - mal sehen, ob sich
jemand traut, ich meine Jugendliche
(männlich / weiblich), die einmal Abenteuer-
sport probieren wollen.

Wir beginnen unsere Übungsstunde
immer mit einem Aufwärmtraining verbunden
mit gymnastischen Übungen sowie ein paar
Dehnungsübungen. 
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Senioren- und Gesundheitsgymnastik

„Herde“ zu bändigen. Auch der Sommer-
ausflug gehört jedes Jahr als besonderer
Höhepunkt dazu.

Dieses Jahr ging es auf nach
Sachsen-Anhalt.

Nach einem leckeren Frühstücks-Büfett
im Landgasthof Quernetal machten wir uns
auf zum Kulturprogramm des Ausflugs.

Erster Stopp die historische Rebanlage in
Freyburg. Dort wurden wir von einem
sympathischen, sächsischen Dialekt begrüßt
und erhielten einen kleinen Einblick 

in die Kunst des Weinbaus. Wer beim
Wort „Erziehung“ bisher nur an Kinder
gedacht hat, lernte bei dem Rundgang, dass
man auch beim Wein verschiedene Arten der
Erziehung kennt. Sichtlich beschwingt – nach
einer dazugehörigen Weinprobe - ging es
weiter zum Jahnmuseum. 

Bei einem Vortrag erfuhren wir dann
vieles über den Turnvater. Wer hätte gedacht,
dass Jahn in jungen Jahren so ein Querulant
war, der sich mit seinen Lehrern und Mit-

Zu unserem sportlichen Montag, voll guter
Laune und Freude an der Bewegung im
vertrauten Kreis einer aktiven Sportge-
meinschaft, findet sich regelmäßig eine große
Gruppe ein.

Manchmal scheint dann sogar die
Turnhalle zu klein zu sein. Unsere
Übungsleiterinnen Dorit Brandt und Erika
Matthies haben dann die Aufgabe diese

Auf den Spuren von Turnvater Jahn
Karin Ringewaldt organisiert Abstecher in die Sportgeschichte

*                                                Erinnerungsfoto vor dem Jahnmuseum
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Senioren- und Gesundheitsgymnastik / Ballsport

schülern aufmüpfig anlegte?! Sein Vater
musste ihn nach mehrmaligem Schulrauswurf
selbst unterrichten. Aber vielleicht haben wir
es ja gerade dieser Tatsache zu verdanken,
dass er so geniale Turngeräte entwickelte, die
heute noch so oder ähnlich zum Einsatz
kommen – allen voran das Pferd.

Zur Erinnerung wurde dann noch vor dem
Jahn-Museum das traditionelle Gruppenfoto
gemacht.  Eine kurze Schifffahrt auf der Saale
rundete den Ausflug ab. 

Der Dank für den erlebnisreichen Tag
geht an Karin Ringewaldt, unsere Reise-
leiterin, die sich unermüdlich jedes Jahr etwas
Neues einfallen lässt und dies mit viel
persönlichem Einsatz plant und organisiert.

Auch im Jahr 2010 freuen wir uns auf die
Übungsabende und natürlich auf den Ausflug!

Gabriele Kolatzki

Die radelnden MTV-Ballsport-Botschafter unter dem Brandenburger Tor
2. August 2009 - v.l. R. Mävers - D. Lignow - H. Nitsch - G. Lobes

                             ---  BALLSPORT - SPLITTER  ---
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Ju-Jutsu

Es nahmen sieben Kinder und zwei
Erwachsene daran teil (drei Vollgurt- und
sechs Zwischenprüfungen).

Vor einer kleinen Zahl von interessierten
Eltern zeigten die Prüflinge eine ordentliche
Leistung, so dass im Ergebnis alle bestanden
haben.

Gerade bei den Kindern zeigt sich nach
dieser Nachricht Stolz und Erleichterung, die
die Hoffnung nährt, sie alle bleiben weiterhin
dabei.

Das Training findet nun wieder getrennt
statt:

• Kindertraining  am Donnerstag 
17.30 - 19.00 Uhr, 

• Erwachsenentraining  Dienstag 
18.00 - 20.00 Uhr.

Rüdiger Stolze

Auch in diesem Jahr fand in unserer
Abteilung wieder eine Ju-Jutsu Prüfung statt.

Da die Teilnehmerzahl doch merklich
geschrumpft ist, wurden Erwachsenen- und
Kindertraining auf den bestehenden Donner-
stag bis auf weiteres zusammengelegt.

Nachdem mein langjähriger Wegbegleiter 
- insbesondere als Trainer der Kinder - Dirk
Adorf sich aus beruflichen Gründen
verabschiedet hat, habe ich das Training
übernommen.  

Sabrina Adorf, die die Gruppe zuletzt
trainiert hat, musste sich aufgrund ihrer
Schwangerschaft ebenfalls verabschieden.

Sie hat nun einen kleinen Jungen
geboren. Unsere allerherzlichsten Glück-
wünsche auf diesem Wege.

Die Prüfung fand am 17.12.2009 am
letzten Trainingstag vor den Weihnachtsferien
statt. Darauf hatten alle Prüflinge lange
hingearbeitet.

Weiter auf der Leiter
Drei Vollgurt- und sechs Zwischenprüfungen

Die Prüfung bestanden (von links):  Christian Dormeyer, Götz Bangert, Stefan Bangert, Claas
Wiesenmüller, Jannik Thomas, Luka Kuznik, Jan Bleßmann,  Marcel Gomolak und Marc

Wiesenmüller
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Leichtathletik

ihrem Trainer Karl Spieler auf dem Fahrrad
begleitet und von dessen Ehefrau gemanagt. Die
Tagesetappen bewegen sich zwischen 20 und 40
Kilometer.

Auf ihrer 26 Kilometer langen Strecke von
Hildesheim über Bad Salzdetfurth nach Bockenem
wurden sie auf den letzten Kilometern ab Nette
von den drei Läufern Hannes Thomas, Dieter
Lignow und Kerstin Laaser vom MTV Bockenem
begleitet.

 Am Ziel angekommen, begrüßten sie nicht
nur die beiden Vertreter der Stadt, sondern auch
Bubi Reis von den Treppenterriern, der sie
umgehend zum Hufeisenwerfen und danach zum
Grillen einlud. 

Doch zuvor musste erst einmal das eingegan-
gene Flüssigkeitsdefizit ausgeglichen werden, und
danach ging es zum Duschen. Immerhin hatte die
Temperatur an diesem Tag bei 30 Grad gelegen. 

Die Unterkunft in Bockenem gewährte der
Hotelinhaber Achim Sauer kostenlos.

Am nächsten Morgen ging es bei ebensolch
heißen Temperaturen auf die nächste Etappe hin
nach Bad Gandersheim.

BOCKENEM (ak) « 
Quer durch Deutschland für einen guten

Zweck: Die beiden 20-jährigen Marathonläufer
Christian Eichinger und Waldemar Trudrung aus
Bremen-Lemwerder hatten am Montag auf ihrer
763 Kilometer langen Tour von Bremen hin nach
München um 18.15 Uhr Bockenem als Tages-
etappenziel erreicht. Hier wurden sie am Hotel
Sauer vom stellvertretenden Bürgermeister Peter
Mosig und vom Allgemeinen Vertreter des
Bürgermeisters, Michael Loske, herzlich begrüßt
und in ihrem Vorhaben mit einem Scheck in Höhe
von 100 Büro bedacht.

Beide laufen ihre Deutschlandtour mit dem
Ziel, den Behindertensport zu unterstützen und um
für einen dopingfreien Sport zu werben.

 Ihre Internetseite wies am Ankunftstag in
Bockenem bereits einen Spendenstand von 3775
Euro aus. Die beiden gut trainierten jungen Leicht-
athleten sind Norddeutsche Meister über zehn
Kilometer in der Mannschaftswertung und halten
den NLV-Rekord im Halbmarathon in der
Mannschaftswertung. 

Ihre Tour durch fünf Bundesländer wollen sie
in 32 Tagen bewältigen. Dabei werden sie von

Laufen für guten Zweck
Marathonläufer legen in Bockenem einen Halt ein

Am Ziel: C. Eichinger und W. Trudrung mit der MTV-Eskorte und ihrem Trainer Karl Spieler am 29.6.09

aus  RUND UM BOCKENEM  vom 1. Juli 2009:
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Leichtathletik

*  Lukas Schwedeck (14 J.) im 300-Meter-
Lauf

*  Marie-Chantal Laaser (15 J.) im 800-Meter-
Lauf

*  Hendrik Crome (15 J.) im Blockwettkampf
Sprung, im 80m-Hürdenlauf; im Kugel-
stoßen und Diskuswerfen

*  Martin Rauer (19 J.), im Weitsprung
*  Oda Saling (69 J.) im Diskus- und Speer-

werfen

Blockwettkampf Wurf : (Hürden, Sprint, Weit-
sprung, Kugelstoßen, Diskuswerfen)
Blockwettkampf Lauf: (Hürden, Sprint, Weit-
sprung, Schlagball, Langstrecke)
Blockwettkampf Sprung:  (Hürden, Sprint,
Weitsprung, Hochsprung, Speerwerfen)

Wenn wir das Jahr 2009 Revue passieren
lassen, stellen wir fest, dass wieder einmal die
Mädels die Nase vorn hatten und viele Erfolge
verbuchen konnten.

In ihren Altersklassen errangen folgende
Athletinnen und Athleten den Titel eines
Kreismeisters / einer Kreismeisterin:

*  Karina Völlkopf (9 J.) im Dreikampf
*  Marie Grube (10 J.) im Dreikampf und im

Hochsprung
*  Miriam Aschenbrenner (12 J.) im Blockwett-

kampf Wurf, im Kugelstoßen, Diskuswerfen
und Speerwurf

*  Alina Werner (13 J.,) im Blockwettkampf,
Lauf

*  Nele Aschenbrenner (14 J.) im Blockwett-
kampf Wurf

Mädchen haben die Nase vorn
Leichtathleten freuen sich über viele Kreismeisterschaften

Die Leichtathletik-Abteilung stellt die meisten Teilnehmer - 
Sportabzeichenverleihung 2009 am Heinrich-Schrader-Platz
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Leichtathletik

Für ihren besonderen Trainingsfleiß er-
hielten Lennart Laaser und Marie Grube eine
Extragabe.

Allen Athleten und Eltern wünschen wir
ein gesundes Jahr 2010. Wir danken den
Eltern für die ihre Fahrbereitschaft und wün-
schen uns ein fröhliches und erfolgreiches
Miteinander im vor uns liegenden Jahr.

Es grüßen K. Bode, A. Aschenbrenner
und
 

Oda Saling

Wir arbeiten weiter daran und hoffen auf
ebenso gute Ergebnisse im Jahr 2010. Ohne
Üben geht es nicht, auch wenn das Talent
eine große Rolle spielt.

Nachwuchsmangel haben wir nicht, doch
nehmen wir gern noch interessierte Kinder
auf. 

Für Einsteiger findet das Training montags
von 16.30 - 18.00 Uhr in der Ambergauspor-
thalle statt. Fragen beantwortet gern: Oda
Saling (Tel. 5331)

Für die jüngeren Athleten gab es wieder
eine kleine Weihnachtsfeier mit Kuchen und
Getränken. Danach begann das Basteln und
es wurden Gedichte aufgesagt. Der Nikolaus
hatte für jedes Kind ein Päckchen abgegeben.

Mach dein Sportabzeichen - auch 2010 !
Sportabzeichen-Abnahme ab 4. Mai 2010 

jeden Dienstag von 18.00 - 19.30 Uhr
(nicht in den Ferien!)

Das MTV-Sportabzeichen-Team erwartet euch !

Oda Saling überreicht die Sportabzeichen-Wanderpokale 2009 an
Patrick Herrmann und Ulrike Stegemann
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Sportplatzpflege 2009

später, wie jeder weiß. Die fehlenden Birken
und ihr nicht vorhandenes Laub hatten zur
Folge, dass wir noch Zeit fanden, um die
Innenkante der Bahn zu bearbeiten.

Unser Dank gilt wieder dem Versorgungs-
team um Eva, das uns nach getaner Arbeit
wieder mit einem kräftigen schmackhaften
Frühstück versorgte.

Aber … die Bahn ist dran, insgesamt
überholt zu werden. Steine werden immer
mehr sichtbar und der Humus sitzt zwischen
dem Rotgrant fest, so dass der Bewuchs auf
der Bahn sich noch verstärken wird.

Die Verantwortlichen bei der Stadt
Bockenem wissen um diesen Zustand der
Bahn. 

Vielleicht gelingt Ende 2010 der
Durchbruch, dass im Jahre 2011 die Laufbahn
zur Freude aller in neuem Glanz erstrahlt.

Peter Mosig

Am 14.11.09 war es wieder so weit, dass
wir uns auf dem Sportplatz trafen, um ihn vom
Laub zu befreien. Zwölf Helfer hatten sich
eingefunden. 

Diesmal waren die Wetterumstände
besser als 2008, als an zwei Samstagen im
November Schnee lag. Der Schnee kam

Einsatz im Karl-Binder-Stadion
Der Kampf mit Laub und Unkraut - Ist die Laufbahn noch zu retten ?

Das MTV-Gärtner-Team im Herbst 2009
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Vorstandsmeldung

An die            Bockenem, den 8. Februar 2010
Mitglieder des MTV Bockenem

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder im MTV Bockenem von 1848,

Zur Jahreshauptversammlung 2010 lade ich alle Mitglieder des MTV Bockenem von 1848 ein.

   Termin: Mittwoch, 3. März 2010
   Beginn: 19.00 Uhr
   Ort:  Bockenem, Hotel Kniep (Kolle)

Tagesordnung: Begrüßung und Totenehrung
1. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2009
2. Feststellen der stimmberechtigten Mitglieder
3. Ehrungen verdienter Sportler des Jahres 2009
4. Berichte

a) des Vorsitzenden
b) der Sportwartin
c) des Kassenwarts (mit jeweiliger Aussprache)

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen / Bestätigungen

a) 2. Vorsitzende(r)
b) Schriftführer(in)
c) Jugendleiter(in)
d) Wahl eines Kassenprüfers
e) Abteilungsleiter (Bestätigung)

8. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft
9. Erhöhung der Beiträge für das Jahr 2010

 - Familien   von  7,00 €  auf 8,00 €
 - Erwachsene  von  4,00 €   auf 5,00 €
   - Kinder  von  2,50 €  auf 3,00 €
 - Geschwister  von 4,00 €   auf 5,00 €
 - Passive  von 2,00 €   auf 3,00 €

10. Anträge (Anträge sind bis spätestens 7 Tage vor der Mitglieder-
versammlung beim Vorsitzenden schriftlich einzureichen.)

11. Verschiedenes
        
              Mit freundlichen Grüßen 
         gez. Peter Mosig, Vorsitzender

MTV- Rahmenterminplan 2010
03. 03. 2010  Jahreshauptversammlung  Kolle    19.00 Uhr

17. 04. 2010  Sportplatzpflege   Karl-Binder-Stadion   08.30 Uhr

19. 04. 2010  Weule-Geburtstag   Kolle              18.00 Uhr
04. 05. 2010  Sportabzeichenverleihung 
             für 2009   Ambergauhalle  18.00 Uhr

29. 05. 2010  MTV-Familien-Radwanderfahrt Ambergauhalle  14.30 Uhr

17. 11. 2010  Übungsleitertreffen   Kolle    19.00 Uhr

27. 11. 2010  Sportplatzpflege Herbst  Karl-Binder-Stadion  08.30 Uhr 



•  

MTV v. 1848 Bockenem e.V. Sportliche Angebote (Stand 1. Feb. 2010) Sportliche Angebote (Stand 1. Feb. 2010)

Gruppe Tag  –  Zeit  –  Halle Übungsleiter/in Gruppe Tag  –  Zeit  –  Halle Übungsleiter/in
Der Vorstand:

Ballsport Turnen
1.Vorsitzender: Peter Mosig

     Reuterstr. 19 32 80 Herren Fr. 19.45-22.00 AS G. Lobes Baby Do. 17.30-18.30 GS D. & M. Rehse

     von Nov.-April GS 69 72 83 24 91 61

2. Vorsitzende: Oda Saling Eltern-Kind Mo. 15.45-16.45 GS E. Lignow

     Martin-Luther-Str. 44 53 31 Ju-Jutsu   2-3½  Jahre 23 29
Kleinkinder Do. 16.30-17.30 GS N.N.

Kassenwart: Hans-Günter Thomas ab 7 Jahre Do. 17.30-19.00 KH R. Stolze   3½-4½ Jahre

     Brahmsstr. 18 37 05 Jugendl. / Erw.. Di. 18.00-20.00 KH 809 Vorschule Mo. 16.45-18.00 GS S. Wegner
  4-6 Jahre Do. 15.30-16.30 GS 55 20

Schriftführerin Janet Gubitz 05121/ Leichtathletik Mädchen Di. 16.30-18.00 GS C. Borchert
280922   ab 8 Jahre 91 79 95 2

Anfänger Mo. 16.30-18.00 AS O. Saling Abenteuersport Fr. 17.30-19.00 GS P. Wegner

Sportwartin: Eva Lignow Wettkämpfer 53 31    7-11 Jahre 55 20

     Schlewecker Str. 50 23 29 Sommer: Mi. 17.30-19.00 AS O. Saling Altersturner Di. 20.00-21.30 AS J. Meyer 2968
Winter: Mi. 16.00-17.30 AS Turnspieler Do. 19.30-21.30 KH J. Wundenberg

32 88
Werfen: Sommer Fr. 17.30-19.00 ST O. Saling
Ausdauer: Winter Fr. 16.00-18.00 PA O. Saling Gymnastik

E-Mail: vorstand@mtvbockenem.de
Tischtennis Damen-G. Mo. 18.00-19.00 KH J. Gubitz

Homepage: www.mtvbockenem.de 05121 / 28 09 22
Schüler/Jugendl. Fr. 18.00-19.30 KH Röhricht/Becker Funktions-G. Mo. 19.30-20.30 GS E. Schieferstein

24 95 65 60+ 63 16
Herren Fr. 19.30-22.00 KH R. Hoppenheit Damen-G. - Hary Di. 18.30-20.00 DH N. Konopatzki

61 33 24 71 76
Damen-G. Do. 20.00-21.30 GS M. Böhme

Volleyball 18 33
Gesundheits-G. Mo. 18.00-19.30 GS Matthies/Brandt

Jugendl./Damen Di. 18.30-20.00 AS H. Triebel 62 58 / 24 99 52
30 76 Lady-Fit -Gym. Di. 19.00-20.00 GS Köbke/Linde

Hobby-Gruppe Di. 20.00-22.00 AS D. Saradeth
67 76 Jazz-Dance Di. 18.00-19.00 GS Rübesamen

Abkürzungen für die Sportstätten: Herren Di. 20.00-22.00 AS M. Günther   8-12 Jahre / Bender
58 60 Nordic-Walking Do. 18.30-19.30 AS Saling/Thomas

AS:   große Ambergau-Sporthalle Nov.- März Sa. 15.00 – 16.30 53 31 / 37 05
DH:   Dorfgemeinschaftshaus Hary Wandern STEP-Aerobic Mo. 19.00 - 20.00 KH Wilh.-Baszynski
GS:   Turnhalle Grundschule 05383 / 96 33 85

                    KH:   kleine Turnhalle Ambergauschule. nach Jahresplan H. Ottleben
PA:   Parkanlage Ortshäuser Straße 18 87 Sport- Di. 18.00 AS E. Lignow
ST:   Karl-Binder-Stadion abzeichen Mai-Oktober 23 29

Anmeldungen und Abmeldungen sind bitte
schriftlich, mit Unterschrift und Datum versehen,

an den Vorstand zu richten!
E-Mails können aus rechtlichen Gründen nicht

berücksichtigt werden.
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Protokoll der JHV 2009

Protokoll der Jahreshauptversammlung für das Jahr 2008 
am 4. März 2009

Ehrungen der Sportler des Jahres 2008: 

Für ihre besonderen sportlichen Leistungen wurden vor der Jahreshauptversammlung folgende
Sportler geehrt: Miriam Aschenbrenner, Hendrik Crome, Marie-Chantal Laaser, Hajo Matthies,
Martin Rauer, Marie Grube, Marc Wiesenmüller, Lukas Emmermann, Niklas Emmermann, Lennart
Laaser, Ines Kellner, Oda Saling und Karla Bode. 

Beginn der Jahreshauptversammlung:  19.30 Uhr

1. Begrüßung und Totenehrung: 

Peter Mosig begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Die Anwesenden erheben
sich zur Ehrung für alle verstorbenen Vereinsmitglieder. Stellvertretend werden Karl Wilke,
Hanna Oppermann und Ulrike Brandes genannt. 

2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung: 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

3. Feststellen der stimmberechtigten Mitglieder: 

Aus der Anwesenheitsliste geht hervor, dass 26 Vereinsmitglieder anwesend sind. Diese
sind alle stimmberechtigt. 

4. Berichte: 

 a) des Vorsitzenden: 

Peter Mosig berichtet, dass der MTV im Jahre 2008 160 Jahre alt wurde. Aus diesem
Grund wurde eine Sportschau veranstaltet, die sehr erfolgreich verlief. Peter Mosig dankt
noch einmal allen Mitwirkenden. 
Peter Mosig teilt mit, dass für alle Sportler im Stadtgebiet die Abnahme des
Sportabzeichens angeboten wird. 
Außerdem wird für alle Vereinsmitglieder im Sommer eine Fahrradtour durch den
Ambergau mit anschließendem Grillen durchgeführt. 
Der Geburtstag des Vereinsgründers Johann Friedrich Weule bietet ebenfalls Gelegenheit
zum gegenseitigen Austausch (Frühschoppen). 
Der Umbau der kleinen Ambergauhalle dauert weiter an. 
In der Grundschulhalle wird ein neuer Schrank aufgestellt. Interessierte Übungsleiter
erhalten gegen Unterschrift einen Schlüssel. 
Die Übungsleiter werden gebeten, Veränderungen in ihren Sportgruppen dem Vorstand
mitzuteilen, sodass die Mitgliederverwaltung auf dem aktuellen Stand bleibt. 
Der MTV hat derzeit 871 Mitglieder (397 Männer und 474 Frauen). Die sportliche Basis ist
mit 286 Mitgliedern unter 12 Jahren gegeben. Allerdings ist die Gruppe der 18 bis
30-Jährigen nur schwach besetzt (80 Personen). Dafür hat der MTV 237 Mitglieder, die
über 50 Jahre alt sind. 
Peter Mosig erwähnt den 80. Geburtstag des früheren Vorsitzenden und Ehrenmitglieds
Jochen Kempe und wünscht ihm weiterhin Gesundheit. 
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Protokoll der JHV 2009

Zum Schluss bedankt sich der Vorsitzende bei seinen Vorstandsmitgliedern und überreicht
ein kleines Präsent. 

 b) der Sportwartin: 

Eva Lignow berichtet von den Aktivitäten im Jahr 2008. Bei der Sportplatzpflege im
Frühjahr und Herbst waren wieder nur wenige Helfer anwesend. Wünschenswert wäre
eine Unterstützung von anderen Abteilungen. 
Es wurden 87 Sportabzeichen vergeben (59 Schüler und Jugendliche / 28 Erwachsene). 
Beim Kinderturnen fand ein Übungsleiterwechsel statt: Nadine Sandvoss ist
ausgeschieden. Die Gruppe wurde von Frau Brakebusch und Frau Krüger-Maas
übernommen. 
Für Step-Aerobic steht auch weiterhin keine Übungsleiterin zur Verfügung. 
Im Allgemeinen fehlen dem MTV Übungsleiter. 
Punktspiele bzw. Wettkämpfe bestritten die Damen der Volleyballgruppe, die
Basketballspieler, die Tischtennisspieler und die Leichtathleten. 
Der MTV bietet in Form einer „50 Plus Gruppe“ ein neues Angebot an. Eventuell wird eine
gemischte Gruppe für Gymnastik und Turnen eingerichtet. 
Eva Lignow dankt allen Abteilungs- und Übungsleitern für ihre ehrenamtliche und
zuverlässige Arbeit. 

 c) des Kassenwarts: 

Hannes Thomas gibt den Kassenbericht für das Jahr 2008 bekannt. 
Einnahmen: 30.175,27 €   Ausgaben: 34.855,18 €

5. Bericht der Kassenprüfer: 

Die Kassenprüfer Rüdiger Stolze und Peter Wegner stellten keine Unregelmäßigkeiten fest.
Alle Ausgaben sind belegt und ordnungsgemäß verbucht. 

6. Entlastung des Vorstandes: 

Peter Wegner beantragt die Entlastung des Vorstands. Dem Vorstand wird mit einer
Enthaltung die Entlastung ausgesprochen. 

7. Wahlen / Bestätigungen: 

a)  Peter Mosig wird als 1. Vorsitzender bestätigt. 
b)  Hannes Thomas wird als Kassenwart bestätigt (eine Enthaltung). 
c)  Eva Lignow wird als Sportwartin bestätigt. 
d)  Rüdiger Stolze bleibt Kassenprüfer. Hinzu kommt Bernd Bode (eine Enthaltung). 
e)  Mitglieder des Ehrenrates sind: Maria Thomas, Heinz Ottleben, 
   Dieter Vogel, Peter Eberle. 

8. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft: 

 Für 25 Jahre Mitgliedschaft :  Birgit Hoppenheit, Uwe Müller, Kerstin Opitz, 
 Holger Schrader. 

            Für 40 Jahre Mitgliedschaft:  Marga Behrens, Annett Struß, Rolf Hoppenheit, 
 Norbert Kolatzki, Edeltraut Lagershausen, 
 Martin Opel, Dieter Rüdiger

            Für 50 Jahre Mitgliedschaft:   Ingeburg Emmermann, Gerhard Haetscher
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Protokoll der JHV 2009

Außerdem werden Rolf Hoppenheit und Marianne Böhme für ihre langjährige
Übungsleitertätigkeit geehrt. 
Dieter Lignow wird für sein langjähriges Engagement beim Schreiben des „Eulenspiegels“
geehrt. 

9. Bestimmung der Beiträge für das Jahr 2009: 

Die Beiträge bleiben unverändert. 
Kinder / Jugendliche:  2,50 €   Familien:  7,00 €
Geschwister:   4,00 €   Passive:  2,00 €
Erwachsene:   4,00 €

10. Anträge: 

 Es liegen keine Anträge vor. 

11. Verschiedenes: 

Peter Mosig lobt noch einmal die Bereitschaft, in Notfällen zu helfen. 
Familie Wegner besitzt einen Schlüsselsatz für den Ballwagen in der Grundschulhalle. 
Jochen Kempe fragt an, ob der MTV der Seniorengymnastikgruppe einen Zuschuss für die
gemeinsame Sommerfahrt zahlt. Der Vorstand wird in der nächsten Vorstandssitzung
diesbezüglich eine Entscheidung treffen. 
Christina Philipps spricht dem Verein und seinen Aktiven Dank aus und überreicht eine
kleine Geldspende. 

Ende:   20.50 Uhr

Peter Mosig           Janet Gubitz
......................................................                ......................................................
                     1. Vorsitzender                                 Schriftführerin
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Aus der Chronik

*  Johann Friedrich Weule 
     (Ehrenpräsident 1885)

*  Gottfried Wiesen (1886)
*  Eduard Elten 

     (Ehrenpräsident 1905)
*  Wilhelm Grußendorf
*  Otto Peterßen
*  Franz Schulz
*  Eduard Giere
*  Wilhelm Kniep
*  Gustav Pfaue (1927) 

     (Ehrenvorsitzender 1948)
*  Fritz Mackensen (1927)
*  Theodor Bruns (1927)
*  Friedrich Beuermann (1938)
*  Erich Bleckmann (1938)
*  Friedrich Flagge (1938)
*  Alfred Beuermann (1947) 

      (Ehrenvorsitzender 1959)
*  Franz Holzweißig (1950)

•  

1848 - (1863) Johann Friedrich Weule
(1863) - 1866 Friedrich Schwenger
1866 - 1872 Johann Friedrich Weule
1872 - 1899 Hermann Schrader
1899 - 1905 Eduard Elten
1905 - 1912 Wilhelm Büsse
1912 - 1928 Gustav Pfaue
1928 - 1935 Alfred Beuermann
1935 - 1936 Heinrich Kruse
1936 - 1946 Alfred Beuermann

1936-45 im VfL Bockenem
1946 - 1948 Willi Lagershausen
1948 - 1957 Alfred Beuermann
1957 - 1958 Willi Lagershausen
1958 - 1966 Gerhard Oppermann
1966 - 1974 Willi Lagershausen
1974 - 1991 Joachim Kempe
1991 - 1995 Peter Mosig
1995 - 1997 Matthias Rohmann
1997 - Peter Mosig

Die  Vorsitzenden  des 
MTV von 1848 Bockenem

*  Bernhard Engelhardt (1954)
*  Heinrich Kruse (1955) 
*  Willi Meyer (1958)
*  Willi Lagershausen (1960) - 

       (Ehrenvorsitzender 1974)
*  Gustav Wagener (1960)
*  Karl Hofmeister (1960)
*  Heinrich Macke (1960)
*  Helene Mull (1964)
*  Anneliese Hausmann (1964)
*  Hermann Klages (1967)
*  Alfred Bock (1969)
*  Heinrich Oppermann (1973)
*  Karl Wesser (1973)
*  Fritz Dralle (1973)
*  Gerhard Oppermann (1998)
*  Joachim Kempe (1998)
*  Jürgen Meyer (2003)
*  Horst Riemenschneider (2003)
*  Walter Hein (2004) 

Die Ehrenmitglieder des MTV von 1848 Bockenem

Über 10 Jahre sind inzwischen seit dem Erscheinen der MTV-Chronik vergangen. Immer wie-
der erhielten wir Anfragen und Bitten, nochmals eine Übersicht über die Amtszeiten der jeweili-
gen Präsidenten bzw. Vorsitzenden des MTV zu veröffentlichen, zumal diese in dieser Form
nicht in der Chronik enthalten ist. Wir kommen diesem Wunsch nach und präsentieren zusätz-
lich exklusiv die aktuelle Liste der Ehrenmitglieder unseres MTV von 1848 Bockenem.
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Tischtennis - kleiner Bilderbogen

Am 29. Mai 2010 findet wieder eine MTV-Radtour für alle statt.
Alle Vereinsmitglieder und ihre Familien sind herzlich eingeladen !

- Treffpunkt 14:30 Uhr an der Ambergausporthalle - 
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Wandern

Die Krise ist nun auch bei uns angekommen, 
deshalb haben wir uns dieses Jahr nicht so viel vorgenommen.

Unsere Reise geht nicht so weit und auch nicht so lang,
aber Spaß werden wir haben, da bin ich nicht bang.

Wir konnten auch nicht so ganz früh starten,
mussten erst auf zwei Langschläfer warten,
es war fast 8 Uhr, als der Bus endlich fuhr.

Doch wir haben ja viel Zeit, denn wir fahren nicht so weit.

Erste Pause mit Blick auf den Brocken,
wir tranken Rotkäppchen halbtrocken.
Der Vorsitzende ergriff kurz das Wort,

dann ging es fix zu unserm ersten Ausgangsort.

Der hieß Schönebeck, liegt im Salzkreis und behauptet keck
das älteste Solebad Deutschlands zu sein, na fein.

Dann haben wir den Elbdeich erklommen
und wurden gleich tüchtig rangenommen.

Der Radweg war holprig, sehr eng und rechts ging´s steil bergab,
was ein angespanntes Fahren ergab.

Radwanderfreizeit 2009
Ausflüge an der Elbe

Das Teilnehmerfeld 2009
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Doch bald wurde er besser und wir konnten die schöne Gegend genießen,
rechts sahen wir die Elbe fließen.

Die Gegend ist erstaunlich schön: Wiesen, Wälder, herrliche Seen.
Von Wittenberg haben wir schon einen Eindruck bekommen,
bevor wir unser gemütliches Hotel in Beschlag genommen.

Es liegt in Meuro mitten in der Natur und bietet Komfort, Ruhe und Erholung pur.

Von hier aus werden wir unsere Exkursionen starten
und haben viele interessante Erlebnisse zu erwarten

Am Abend konnten wir sehr gut speisen
und das gute Radeberger Bier gab´s zu Friedenspreisen.

Das Frühstücksbuffet war von gutem Besatz,
nur zur üblichen Schlacht war zu wenig Platz.

Der erste Tag war ganz einfach schön, es gab von jedem etwas zu sehn.
Die Landschaft die reinste Idylle, Gärten voll Blumen, wunderbare Stille.

Dann die interessante Bauhausstadt Dessau, mitten in der Elbtalau.
Am Bus gab´s ein ganz neues Menü: Kartoffelsalat und Bouletten hatten wir noch nie.

Der Dienstag war von besonderer Güte, zur Natur kam noch Kultur in die Tüte.

Der Wörlitzer Park zeugte von vergangener Pracht,
die Lutherstadt Wittenberg hat auf uns großen Eindruck gemacht.

Die Stadt ist ja von Geschichte voll; ich fand das Gesamtbild einfach toll.

Dann haben wir die Fahrt auf dem Elberadweg fortgesetzt,
und sind wie gestern schon mit einer Fähre übergesetzt.

So was bringt Abwechslung und hält die Stimmung in Schwung.

Rast am Tour-Bus achtern Diek
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Am Mittwoch hatten wir wieder ein Kontrastprogramm.
Denn statt auf dem bequemen Elbedamm

 fuhren wir kreuz und quer durch die Botanik,
dunkle Waldwege mit Sümpfen und Pfützen mussten wir benützen –

doch wir gerieten nicht in Panik.

Dann kamen wieder schöne Straßen, wo wir die Strapazen vergaßen.
Torgau war unser Ziel. Dort sahen wir Sehenswertes viel:

Das pompöse Kriegsdenkmal an der Elbe, ein riesengroßes Schloss,
das Grab der Katharina von Bora, einen schönen Marktplatz mit Eisdiele,

also wirklich vom Ei das Gelbe.

Die Weiterfahrt nach Belgern verlief aalglatt,
nach insgesamt 50 Kilometern waren wir radfahrsatt.

Am Donnerstag ging´s von Belgern nach Meißen,
das will 60 Kilometer heißen.

Die hielten uns ganz schön auf Trab,
viel Kopfsteinpflaster, hügelauf, hügelab.

Dafür herrlich Natur, denn jetzt war´s die Sächsische Weinstraße, auf der man fuhr.
Für Meißen blieb uns eine Stunde Zeit, denn nach Hause war´s noch weit.

Jetzt muss ich mal was über´s Wetter sagen:
Es war schön an allen Tagen. Es fielen nur einmal ein paar Tröpfchen Regen;

Der Himmel gab uns ´mal wieder seinen Segen.
Wir sind ja auch eine Herde brave, treue und folgsame Schafe!!

Fährmann, hol över ! - Nähe Dessau
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Am letzten Tag ging´s von unserem Hotel nach Oranienbaum,
die Route wieder ´mal ein Traum.

In der Dübener Heide suchten und fanden wir viel Freude.

Wir sind durch viele Dörfer gekommen und haben einen guten Endruck mitgenommen.
Über das Wetter konnten wir weiter frohlocken,

es blieb auch am letzten Tage trocken.

Diese Reise hat mir viel gebracht,
dass diese Gegend so schön ist, hätte ich nicht gedacht.

Ich habe ja schon immer gefunden,
mit dem Fahrrad kann man unser Land am besten erkunden.

Es ist auch dieses Mal kein Unfall passiert, wir fahren inzwischen sehr routiniert.
Alles klappte wunderbar. Dafür sind wir Heinz dankbar.

Man kann glauben - ich nur ahnen, - was es bedeutet, die Touren zu planen.

Ein großes Team packte immer mit an, alle haben einen guten Job getan.
Für Essen und Trinken brauchten wir nicht viel aufzuwenden; es gab sehr viel edle Spenden.

Es war wie immer schön, mit dem   MTV  auf Reisen zu gehen.
Und ich hab´ so eine Ahnung, die nächste Tour ist schon in Planung.

Christa Möker

Präsidentenpause am Wegesrand - Nähe Schönebeck
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Jahresprogramm 2010

    10.01.  Halbtagswanderung von Bornum 

    07.02.  Halbtagswanderung im Heber 

    07.03.  Halbtagswanderung in der Braunen Heide 

    18.04.  Tageswanderung durch den Hainberg 

    19.05.  Tageswanderung im Hainich 

    13. - 18.06. Radwanderreise ins südliche Brandenburg 

    11.07.  Radwanderung nach Gronau 

    04.08.  Radwanderung am Steinhuder Meer 

    12.09.  Tageswanderung Duinger Wald 

    10.10.  Harzwanderung

    07.11.  Braunkohlwanderung

-------------------------------------------------------------------------------------


